
Bupleurum rotundifolium L.
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Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            1

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: 1

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Bupleurum_rotundifolium.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=956

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Ehemals in Kalk- und Lehmäckern. Einmal wohl unbeständig in Unkraut- bzw. ruderaler
Pionierges. auf  Friedhof; an sonniger, warmer, trockener verwilderter Grabstelle und auf
angrenzenden feinkiesigen Weg mit (mäßig) nährstoff- und basenreichen, kalkhaltigen
lockeren oder durchlässigen Substrat neben Arenaria serpyllifolia, Veronica arvensis,
Chaenorrhinum minus, Senecio vulgaris, Stellaria media, Cardamine hirsuta, Digitaria
sanguinalis, Poa annua und Lamium amplexicaule. Seit einigen Jahren als Zierpflanze
kultiviert, so daß weitere Verwilderungen möglich sind.
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